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Montag, 24.10.38, 10.30 - 12.00 Uhr Dr. Hans Stubbemann aus Koblenz. Seit
acht Jahren kirchenfern, hat seit Aller seelenpredigt 1937 keine Ruhe, glaubt
sich von mir gerufen, hört Stimmen, sehr aufrichtig - lange Aussprache, er
wird ruhiger.

Schwester Juliana, Speyer, war lange krank.

Schwester Hiltrup, Gernach, Verwandte von der Schwägerin Nunn aus. Geht
in die Mission nach Chile.

Wolfrats - erzählt von Spitzingsee. Es waren viele dort.

20.00 Uhr im Vincentinum die Künstler-Gilde-Aufführung des Rosenkranzes
von Gebsattel in der Kapelle. Nach den Lichtbildern Segen mit dem
Sanctissimum.
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